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Editorial

Gesundheit und Krankheit waren schon immer bedeutsame Aspekte Sozialer
Arbeit. Die Einrichtungen von Krankenhaussozialdiensten zu Beginn des
20. Jahrhunderts war ein wichtiger Schritt zur Etablierung der Profession.

In sozialen Diensten und Einrichtungen spielt der Gesundheitsschutz sowohl
der Nutzer als auch der Beschäftigten eine wichtige Rolle. Denn Gesundheit
als »ein Zustand des vollständigen körperlichen, geistigen und sozialen Wohl-
ergehens und nicht nur das Fehlen von Krankheit oder Gebrechen«, so die be-
kannte Definition der Weltgesundheitsorganisation, stellt für alle Menschen
ein hohes Gut dar. Gesundheitschancen sind jedoch ungleich verteilt:
 Menschen mit nie-
drigem Bildungs-
stand, geringem
Einkommen, be-
sonderen Belastun-
gen oder Ausgren-
zungen sind über-
durchschnittlich
häufig von Krank-
heit betroffen. Für
Mitarbeitende so-
zialer Organisatio-
nen stellen Haut- und Rückenbelastungen, Infektions- und  Unfallrisiken,
Stress, psychische Belastungen besondere Gesundheitsgefährdungen dar. Das
in der Sozialen Arbeit immer stärker beachtete Konzept der Salutogenese fragt
nicht, wie die klassische Medizin nach den Ursachen von Erkrankungen, son-
dern nach dem, was Menschen gesund erhält.

Wie die Erkenntnisse dessen, was Menschen für ein gesundes Leben brauchen,
in den politischen Vorgaben für das Sozial- und Gesundheitswesen berück -
sichtigt werden sollten, untersucht Albrecht Goeschel von der Studiengruppe
für Sozialforschung e. V. in seinem einleitenden Beitrag in diesem Heft. Seine
Überlegungen führen zur Forderung eines Gesundheitswesens, das angesichts
des demografischen Wandels und des veränderten gesellschaftlichen Alltags
nicht weiter auf Spezialisierung, Technisierung und Pharmakologisierung
setzt, sondern für eine Medizin, die sich an den Lebenslagen der Menschen
orientiert.
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Zu diesem Heft

»Gesundheit ist ein
labiler Zustand,

der nichts Gutes erwarten lässt.«
Markus M. Ronner, 

Schweizer Journalist und Theologe (geb. 1938)
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